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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Greding : TV 1879 Hilpoltstein VI 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Meier, Lehmair und Griebsch in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Greding am Samstag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TV 1879
Hilpoltstein VI durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 29:12.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 2. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Meier, Lehmair und Griebsch mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Recht kurzen Prozess machten Meier / Lehmair beim 11:5, 11:9, 11:3
mit Heindl / Heindl. Mit 14:12, 8:11, 11:3, 11:7 gewannen daraufhin Griebsch / Hoffmann gegen
Döbler / Höreth und gaben dabei nur einen Satz her. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Markus Meier gewann sein Spiel gegen Tobias Heindl
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Klaus
Griebsch bezwang anschließend Thomas Döbler in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:0 an der Reihe. Werner Hoffmann überzeugte im Match gegen Thomas Heindl, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Auf verlorenem Posten stand Alexander Lehmair in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Philipp Höreth, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Greding und des TV 1879 Hilpoltstein VI. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Markus Meier
bei seinem 3:1 gegen Thomas Döbler doch überlegen. Einen Sieg holte danach Klaus Griebsch bei
seinem 3:1 gegen Tobias Heindl. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Werner Hoffmann
gegen Philipp Höreth verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Lange mit Thomas Heindl ringen musste Alexander Lehmair
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:
1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023 gegen den
TV 21 Büchenbach II, während der TV 1879 Hilpoltstein VI am 25.10.2023 gegen den TV 1923
Eckersmühlen antritt.

 Statistik:
 TSV Greding

Doppel: Meier / Lehmair 1:0, Griebsch / Hoffmann 1:0 
Einzel: M. Meier 2:0, K. Griebsch 2:0, W. Hoffmann 1:1, A. Lehmair 2:0 

 TV 1879 Hilpoltstein VI
Doppel: Heindl / Heindl 0:1, Döbler / Höreth 0:1 
Einzel: T. Döbler 0:2, T. Heindl 0:2, P. Höreth 1:1, T. Heindl 0:2
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